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Zuſammenſtellung der abgekürzten Maß⸗ und Gewichts⸗
bezeichnungen

A. Längenmaße :
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B. Flächenmaße :
Quadratkilometer . . . akm oder kme

EGGRGR

Quadratmeter . . . . qm oder me
Quadratdezimeter . . . qꝗdm oder dmꝰ
Quadratzentimeter . . . gem oder om?
Quadratmillimeter . . . qmm oder min ?

C. Körpermaße :
Kubikmetter cbm oder ms
Kubikdezimeteeeer . . cädm oder dm
Kubikzentimeter . . . cem oder ems
Kubikmillimeter . . emm oder mms
Heltgliter bi
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D. Gewichte :
E
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J. Den Buchſtaben werden Schlußpunkte nicht beigefügt .
2. Die Buchſtaben werden an das Ende der vollſtändigen Zah⸗

lenausdrücke — nicht über das Dezimalkomma derſelben — ge⸗
ſetzt , alſo 5,37 m —nicht 5 me37 und nicht 5 m 37 em —.

3. Zur Trennung der Einerſtellen von den Dezimalſtellen dient
das Komma —nicht der Punkt —. Sonſt iſt das Komma bei
Maß⸗ und Gewichtszahlen nicht anzuwenden , insbeſondere nicht
zur Abteilung mehrſtelliger Zahlenausdrücke . Solche Abteilung
iſt durch Anordnung der Zahlen in Gruppen zu je 3 Ziffern , vom
Komma aus gerechnet , mit angemeſſenem Zwiſchenraum zwiſchen
den Gruppen zu bewirken .

Die Schreibweiſe mehrſtelliger Zahlenausdrücke in amtlichen
Schriftſtücken

Künftighin darf in amtlichen Schriftſtücken und Druckſachen ,
namentlich auch in ſolchen , die ſich auf das Rechnungs⸗ , Kaſſen⸗
und Budgetweſen beziehen , bei Zahlenangaben das Komma aus⸗
ſchließlich zur Abtrennung der Dezimalſtellen von den Einerſtellen
verwendet werden , die Abteilung mehrſtelliger Zahlen aber
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zu je 3

iſt in der Regel durch die A

zu bewirken . Ausnahmsweiſ

ſtellige Zahlen auch in geſ

Ziffern durch Punkt
fürchten ſind und aus beſoſelungen nicht zu be
telligen Zahlen in Gruppen nicht tunlich er⸗

Abteilung der mehrſ

ſcheint . ( VBl . 9 v. 1914. )
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Verzeichnis

nordnung in Gruppen zu je 3 Ziffern

e ſoll übrigens zugelaſſen ſein , mehr⸗

chloſſenen Reihen auszudrücken oder

e abzuteilen , ſofern hierbei Verwech⸗
nderen Gründen die

der Stationen , bei denen amtliche Eiſenbahn⸗Güterbeſtätter beſtellt ſind .

telbar unterſtellt ſind:

„Gemeinſchaftsſtation ,
Verwaltung geführt wird ; e

Verladedienſt in württembergiſcher Regie.
*Gemeinſchaftsſtation , deren Dienſt durch die

waltung geführt wird .

Malſchenberg )

Dienſtſtellen , denen die Beſtätter unmit

Güterämter Stationsämter

Baſel Bad. Stb. Achern Jagſtfeld “ Rot⸗Malſch für ( Rot

Bruchſal Adelsheim Karlsruhe Weſt und St . Leon )

Freiburg Bad . Stb . Kirchheim Säckingen

(Breisgau) Baden⸗Baden b. Heidelberg St . Georgen

Heidelberg Baden⸗Oos Krauchenwies Schwarzw . h)

Karlsruhe Bad Dürrheim Lahr Stadt St . Ilgen ( für Nuß⸗

Kehl Bonndorf Lauda loch)

Konſtanz Schwarzw . ) Lenzkirch St . Ilgen (für

Mannheim Breiſach Lörrach Sandhauſen)

Offenburg Bretten Malſch Schaffhauſen

Pforzheim Buchen Mannheim⸗ Schopfheim

Waldshut Bühl ( Baden ) Neckarau Schwetzingen

Würzburg “ “ Donaueſchingen Mengen “ Sigmaringen “

Durlach Meßkirch Singen
Durmersheim Mosbach Baden ) (Hohentwiel )
Eberbach Mühlacker “ Stockach
Emmendingen Müllheim ( Baden ) Tauberbiſchofs⸗
Engen Neckargemünd heim

Ettlingen Niefern Tiengen
Eutingen Oberkirch Überlingen

Forbach⸗Gausbach Petershauſen Villingen Baden )

Gaggenau (Baden) Wiesloch⸗Walldorf
Gernsbach Pfullendorf ( für Wiesloch )

Grötzingen Raſtatt Wiesloch⸗Walldorf
Hardheim Rheinau ( für Walldorf )

Haslach Rot⸗Malſch für . Wimpfen

Hockenheim Malſch , Rettig⸗ Wolfach

Hornberg heim und Zell Wieſental )

deren Dienſt durch die württembergiſche

8 beſteht eine württembergiſche Beſtätterei ,
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